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Beirat der Wirtschaftsförderung legt Schwerpunkte fest 

 

Solothurn, 14. Dezember 2009 – Der Beirat der Wirtschaftsförde-

rung des Kantons Solothurn hat erstmals in neuer Zusammenset-

zung getagt und die wirtschaftspolitischen Schwerpunkte seiner 

Arbeit für die nächsten Jahre festgelegt. Im Vordergrund steht die 

Erarbeitung einer Wachstumsstrategie, mit der sich der Kanton So-

lothurn noch besser als Wirtschaftsstandort positionieren will. 

 

Roland Fürst, Direktor der Solothurner Handelskammer und Walter Ri-

ckenbacher, Niederlassungsleiter der Baloise Bank Filiale Olten gehören 

dem Beirat neu an. Sie ersetzen Hans Rudolf Meyer, ehemaliger Direktor 

der Solothurner Handelskammer, und Josef Zimmermann, ehemaliger Di-

rektor der Regiobank Solothurn. 

 

Der Beirat ist sich einig, dass zu den Elementen der angestrebten Wachs-

tumspolitik auch die Ausgestaltung der Neuen Regionalpolitik (NRP) im 

Kanton gehört, welche die wirtschaftlichen Potenziale insbesondere im 

ländlichen Raum besser ausschöpft.  

 

Ein weiteres Projekt ist für ihn ein Solothurner Volkswirtschaftsgesetz, das 

als einheitliches und anwendungsfreundliches Gesetz die verschiedenen 

Bereiche der Solothurner Wirtschaft regeln soll.  

http://www.so.ch/


 

 

 

Der Beirat der Wirtschaftsförderung 

 Regierungsrätin Esther Gassler, Volkswirtschaftsdirektorin (Präsidentin) 

 Roland Fürst, Direktor Solothurner Handelskammer (neu) 

 Walter Rickenbacher, Niederlassungsleiter Baloise Bank Filiale Olten 

(neu) 

 Rolf Kissling, Präsident Kantonal-Solothurnischer Gewerbeverband 

 Stefan Wild, Arbeitnehmervertreter 

 Jonas Motschi, Leiter Amt für Wirtschaft und Arbeit 

 Karin Heimann, Leiterin Wirtschaftsförderung Kanton Solothurn 

 Kurt Affolter, Wirtschaftsförderung (Protokoll) 

 

Der Beirat unterstützt und berät die Wirtschaftsförderung, nimmt Stellung 

zu Wirtschaftsförderungsgesuchen und stellt dem Regierungsrat Antrag. 

Er kann jederzeit auch Anträge einbringen, die zur Erfüllung der Ziele der 

Wirtschaftsförderung dienen, namentlich die Förderung von Wohlstand, 

Wachstum und Innovation. Bei der Auswahl der verwaltungsexternen 

Mitglieder sind verschiedene Kriterien massgebend. Zum einen sollten es 

Führungspersönlichkeiten aus Politik oder Wirtschaft sein, sie müssen Ver-

ständnis für wirtschaftliche und politische Zusammenhänge, insbesondere 

für angewandte Wirtschaftspolitik, mitbringen sowie betriebswirtschaftli-

che, volkswirtschaftliche und/oder technische Zusammenhänge verstehen. 
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